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Kosten
Die Kosten variieren je nach 
Umfang, Modalitäten und Be-
gleitung der Durchführung und 
werden bei Interesse am Pro-
gramm in einem ersten, kosten-
losen Beratungsgespräch the-
matisiert.

Fotos: Ernst Reinhardt Verlag GmbH & Co KG

GEEIGNET FÜR

�� Klassenstufen 7 bis 10
�� alle Schulformen

THEMENBEREICHE

�� Medien
�� Soziale Kompetenzen
�� Gewalt / Mobbing
�� Klassenklima
�� Partizipation

ANSPRECHPARTNER 

Anton Walcher

Mitarbeiter schulbezogene 

Jugendsozialarbeit und

Ganztagsbetreuung

Fon: 030 / 44 383 - 493

walcher@pfefferwerk.de

WEITERE  
INFORMATIONEN

wegweiser-praevention.de
gruene-liste-praevention.de

„Ich fand das Projekt gut und habe viel ge-
lernt, z.B., dass ich vorsichtiger bin welche 

Fotos ich online poste.“
Schülerin, 14 Jahre

„Meiner Klasse hat Medien-
helden sehr viel gebracht: 

Ich merke wie im Schulalltag 
mehr aufeinander geachtet 
wird und dass auch online 
anders miteinander umge-

gangen wird.“
Lehrer einer Gesamtschule

Durchführung
�� vorgelagerte Fortbildung für Lehrer/innen 

und Schulsozialarbeiter/innen
�� Durchführung alleine oder als Tandem
�� 10 Termine à 90 Minuten 
�� unterrichtsbegleitend 90 Minuten wöchent-

lich
�� Dauer der Durchführung ca. 2 bis 3 Monate
�� Alternative: 6- bis 8-stündiger Projekttag

„Medienhelden“ ist ein Programm zur Förde-
rung von Medienkompetenzen und zur Prä-
vention von Cybermobbing bei Jugendlichen. 
Das strukturierte und nachhaltig ausgelegte 
Programm wurde 2010 bis 2012 an der Freien 
Universität Berlin von Professor Herbert Scheit-
hauer und seinem Team entwickelt und eva-
luiert. Kernelemente sind u.a. ein Bewusstsein 
dafür zu schaffen, was Cybermobbing ist, wie 

man sich davor schützen kann und wie man adäquat eingreifen kann, wenn es auf-
tritt (Handlungskompetenzen und Eingreifverhalten). „Medienhelden“ arbeitet mit 
Jugendlichen im Gruppenkontext und ist daher ideal für Schulklassen und Jugend-
gruppen geeignet. Mit seinen kognitiv-behavioralen Methoden, dem Aufbau sozialer 
und emotionaler Kompetenzen als protektive Faktoren und einem Peer-to-Peer-Tuto-
ring-Ansatz erhöht es die Selbstwirksamkeit der Jugendlichen und hat einen positiven 
Einfluss auf die Gruppendynamik. Auf diese Weise werden zudem das Klassenklima 
verbessert und positive Peerbeziehungen gefördert.

Evaluation/Praxiserfahrungen
�� Medienhelden wurde ausführlich evaluiert und seine Wirksamkeit ist wissenschaft-

lich nachgewiesen. Sie finden das Programm Medienhelden deshalb auch in der 
„Grünen Liste Prävention“ (siehe Link).

�� Zudem erhielt das Programm sehr positives Feedback aus dem gesamten Bundes-
gebiet und gewann 2015 den zweiten Platz des europäischen Preises für Kriminal-
prävention (EUCPN).

Medienhelden


